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Modulnummer 
 

W28 

Modulname 
 

Grundlagen der Produktionswirtschaft und des Marketing 
 

Modulverantwortlich 
 

Studiendekan Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften der Fakultät für 
Wirtschaftswissenschaften 
 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 
 
 

Inhalte: 
- Einführung in die Produktionswirtschaft und die Produktionsplanung und -steuerung 
mit ihren Teilproblemen der Material- und Auftragsdisposition und der 
Produktionssteuerung 
- Vorstellung quantitativer Methoden zur Lösung typischer Planungsprobleme 
- Einführung in das Marketing mit den Grundbegriffen des Marketings, dem Prozess 
des Marketingmanagements, Informationsbeschaffung im Marketing, 
Marketingstrategien 
- Überblick über die Instrumente Produkt, Preis, Kommunikation und Distribution 
sowie Marketingorganisation und Marketingcontrolling  
 
Qualifikationsziele:  
- Grundlegendes Verständnis des Wertschöpfungsprozesses und seiner 
theoretischen Grundlagen sowie methodisches Wissen zur Lösung ausgewählter 
Probleme des praktischen Produktionsmanagements 
- Vermittlung von grundlegenden Begriffen, Methoden, theoretischen Ansätzen und 
Zusammenhängen im Marketing  
- Fähigkeit zur Kommunikation und Zusammenarbeit mit Wissenschaftlern und 
Fachkräften anderer Fachgebiete, speziell im Bereich der Wirtschaftswissenschaften 
 

Lehrformen 
 

Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung.  
 V: Grundlagen der Produktionswirtschaft              (2 LVS) 
 Ü: Grundlagen der Produktionswirtschaft              (1 LVS) 
 V: Grundlagen des Marketing                                (2 LVS) 
 Ü: Grundlagen des Marketing                                (1 LVS) 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 

 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten.  

Modulprüfung 
 

Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
 anrechenbare Studienleistung in Form einer 120-minütigen Klausur zu 

Grundlagen der Produktionswirtschaft und Grundlagen des Marketing  
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
ausreichend ist und der Student dieser Anrechnung nicht innerhalb eines Jahres im 
Zentralen Prüfungsamt widerspricht. 
 

Leistungspunkte und Noten 
 
 
 

In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
 

Häufigkeit des Angebots 
 

Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 

Arbeitsaufwand 
 

Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS. 
 

Dauer des Moduls 
 

Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
 

 
 


